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Kritische Infrastruktur besser schützen: DKE legt erstmals 
Normenentwurf für Perimeterschutz vor  

• Vom Freibad bis zum Flughafen – DIN VDE V 0826-20 beschreibt 
Qualitätsmaßstäbe für Betreiber, Planer und Errichter von Perimeter-Sicherungs-
Systemen 

• Unerwünschten Zutritt frühzeitig erkennen, um Zeit für Intervention zu gewinnen 

• Perimetersicherung bietet Lösungen für unterschiedlichste Angriffs-Szenarien 

 

(Frankfurt a. M., 17.01.2023) Perimeter-Sicherungs-Systeme (PSS) werden direkt an der 

Grundstücksgrenze eingesetzt und sind vor allem zur Absicherung kritischer Infrastruktur 

zentral. Sie sollen helfen, Liegenschaften besser zu schützen, indem unerwünschter Zutritt 

möglichst früh erkannt wird. Dabei sind die Aufgabenstellungen divers und reichen vom Freibad 

zur Verhinderung von Vandalismus bis hin zur Absicherung von Flughäfen oder Industrie-Parks. 

Der DKE Arbeitskreis Perimeter Protection liefert nun erstmalig wichtige Qualitätsmaßstäbe für 

Betreiber, Planer und Errichter von PSS. Der Entwurf der Vornorm DIN VDE V 0826-20 wurde 

auf der Fachmesse Perimeter Protection in Nürnberg offiziell vorgestellt. Er gilt als Meilenstein 

auf dem Weg zu hochwertigen Perimeter-Sicherheitslösungen.  

Radar-Technologie und Drohnendetektion 
Die Perimetersicherung nutzt mechanische und elektronische Systeme bis hin zu Radar-

Technologie und Drohnendetektion und bietet Lösungen für unterschiedlichste Angriffs-

Szenarien. Der entscheidende Vorteil liegt in der gewonnenen Reaktionszeit für 

Interventionsmaßnahmen durch eine frühzeitige Detektion im Außenbereich. „Ereignisse wie 

der Protest von Klimaaktivisten an Flughäfen oder die Sabotage von Bahn- oder 

Energieinfrastruktur zeigen, dass der Schutz vor und an der Grundstücksgrenze ein 

elementarer Baustein jedes Sicherungskonzepts sein sollte“, sagt Jürgen Schiller, Vorsitzender 

des DKE Arbeitskreis Perimeter Protection.  
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Mit den Anwendungsregeln will DKE ein Rahmenwerk schaffen, um Betreiber und Errichter von 

PSS zu helfen, Anforderungen zu definieren und zu dokumentieren. So soll Planern geholfen 

werden, geeignete Lösungen für ihr Schutzziel und den damit verbundenen Risiken zu finden. 

Ziel soll sein, alle normativen Anforderungen zu erfüllen und die Investitionen nachhaltig zu 

machen. 

Über DKE 

Die vom VDE getragene DKE Deutsche Kommission Elektrotechnik Elektronik 

Informationstechnik in DIN und VDE (DKE) ist die Plattform für rund 9.000 Expert*innen aus 

Wirtschaft, Wissenschaft und Verwaltung zur Erarbeitung von Normen, Standards und 

Sicherheitsbestimmungen für die Elektrotechnik, Elektronik und Informationstechnik. Normen 

unterstützen den weltweiten Handel und dienen u. a. der Sicherheit, Interoperabilität und 

Funktionalität von Produkten und Anlagen. Als Kompetenzzentrum für elektrotechnische 

Normung vertritt die DKE die Interessen der deutschen Wirtschaft in europäischen (CENELEC, 

ETSI) und internationalen Normenorganisationen (IEC). Darüber hinaus erbringt die DKE 

umfangreiche Dienstleistungen rund um die Normung und das VDE Vorschriftenwerk.  

Mehr Informationen unter www.dke.de 

Über den VDE 
Der VDE, eine der größten Technologie-Organisationen Europas, steht seit mehr als 125 

Jahren für Innovation und technologischen Fortschritt. Als einzige Organisation weltweit vereint 

der VDE dabei Wissenschaft, Standardisierung, Prüfung, Zertifizierung und 

Anwendungsberatung unter einem Dach. Das VDE Zeichen gilt seit mehr als 100 Jahren als 

Synonym für höchste Sicherheitsstandards und Verbraucherschutz. 

Wir setzen uns ein für die Forschungs- und Nachwuchsförderung und für das lebenslange 

Lernen mit Weiterbildungsangeboten „on the job“. Im VDE Netzwerk engagieren sich über 

2.000 Mitarbeiter*innen an über 60 Standorten weltweit, mehr als 100.000 ehrenamtliche 

Expert*innen und rund 1.500 Unternehmen gestalten im Netzwerk VDE eine lebenswerte 

Zukunft: vernetzt, digital, elektrisch. Wir gestalten die e-diale Zukunft. 

Sitz des VDE (VDE Verband der Elektrotechnik Elektronik Informationstechnik e.V.) ist Frankfurt 

am Main. Mehr Informationen unter www.vde.com 
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